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Heft 1: Der elchtrisele Lichtbogen. Neon Prof. Dr. Ernst Voit. Mit

44 Abbildungen. gr. 8. geh. M. 1.—
3295 Grundlagen für die Berechnung und den Bau von elek-

irischen Bahnen und deren praktische Benutzung. VonDr. Max

Corsepius. Mit 2 Abbildungen. gr. 8. geh. M. 1.—
3: Die Ziele der neueren Elektrotechnischen Arbeiten der

Physikalisch-Technischen Reichsanstalt. Von Professor Dr.
K. Feussner. Mit 9 Abbildungen. gr. 8 geh. M. 1.—

„. &amp;: Weber die Plantd-Accumulatoren. Von Dr. P.Schoop. Mit

Er 28 Abbildungen. gr. 8. geh. M. 1.—
„5/6: Die Hauptbegriffe der Gleich- und Wechselstromtechnik
; unter Benutzung mechanischer Hilfsvorstellungen. Von Dr. C. Heinke,

Mit 22 Abbildungen. gr. 8. geh. M. 2.—
„ 1/8: Die Benützung einer und derselben elektrischen Leitung

für verschiedene Betriebe unter besonderer Berücksichtigung der
bei den Eisenbahnen vorkommenden einschlägigen Schwachstrom-
Anordnungen. Von Öberingenieur Kohlfürst. Mit 24 Abbildungen.

.8. geh. M.
Die nen Transformationsmethoden. VonC.P. Feld-
mann. Mit 31 Abbildungen. gr. 8. geh. M. 1.—
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Lehrbuch der Elektrizität
des Masnetismus.

Mit besonderer Berücksichtigung der neueren Anschauungen über
‚elektrische Energieverhältnisse und unter Darstellung der den Anwendungen

in der Elektrotechnik zugrunde liegenden Prinzipien
bearbeitet von

Prof. Dr. Ignaz G. Wallentin,
Direktor des k. k. Franz-Joseph-Gymnasiums in Wien.

Mit 230 in den Text aufgenommenen Holzschnitten. gr. 8. 1897. geh. M. 8.—
Dieses neue Lehrbuch bezweckt, eine eingehende Erörterung der Grundgesetze vorzu-

führen und das Grundsätzliche der Anwendungen der Elektrizitätslehre im praktischen Leben in

kurzer Weise zu erläutern, wobei nur die elementare Rechnung zugrunde gelegt wurde. Der

Leser soll durch das Studium dieses Buches, welches die Mitte zwischen den mehr theoretisch

ausgeführten Schriften über Elektrizitätslehre und jenen hält, welche dem elektrotechnischen
Detail in höherem Grade Rechnung tragen, befähigt werden, sich in der einen oder anderen
Richtung so zurechtzufinden, dass ihm das Studium ausführlicherer Werke über Elektrizitäts-
lehre keine Schwierigkeitenverursacht.

Inhalts-Verzeichnis: I. Elektrostatik, — II. Elektrokinematik (Lehre von den

elektrischen Strömen). — III. Magnetische Erscheinungen. Beziehungen zwischen Magneten

und elektrischen Strömen, zwischen elektrischen Strömen untereinander. — V. Ueber die mag-

netischen und elektrischen Einheiten und über das Messen der elektrischen Grössen. — VI. Magneto-

und dynamoelektrische Maschinen. Wechselstrommaschinen. Elektrische Kraftübertragung. —

VII. Ueber die von Tesla entdeckten Erscheinungen. Hertz’sche Versuche. Beziehungen zwischen
Licht und Elektrizität. Maxwells Ansicht über das Wesen der Blektrieität.

Das vorliegende Lehrbuch über Elektrizität und Magnetismus gehört zu den besten,

welche die deutsche Litteratur aufzuweisen hat. Es hält die Mitte zwischen den leichtfasslichen ;

Werken von Graetz und Kolbe und den rein wissenschaftlichen Spezialvorlesungen über die
einzelnen Abschnitte der Elektrizitätslehre und theoretischen Elektrotechnik.

Es giebt in Bezug auf '’'heorie und mathematische Entwickelung soviel, als notwendig
ist, um in allen Fällen der praktischen Elektrotechnik die elektrischen Erscheinungen qualitativ
und quantitativ erfassen zu können...

Allgemein genommen enthält das W erk alles, was der Elektrotechniker an theoretischer
Elektrizitätslehre wissen muss, weshalb wir, da das Werk anregend und klar geschrieben und

mit guten Abbildungen versehen ist, dasselbe allen angehenden Elektrotechnikern, sowie auch den
in der Praxis stehenden Ingenieuren, welche ein Nachschlagebuch wünschen, auf das Beste
empfehlen können. ; (Elektrotechnische Zeitschrift 1897, Heft 37.)
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